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322 DIE BERNER WOCHE

Vom modernen Küchenschrank

christen
MARKTGASSE 28
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Kraal Bern

Bei den letzten Kursen konnten nicht olle Anmeldungen
berücksichtigt werden; wir bitten deshalb, sich rechtzeitig
einschreiben zu lassen für die im Januar und April be-
ginnenden Kurse für Handel, Sekretariat, Verwaltung, Ver-
kehr (Bahn, Post, Telephon, Zoll, Polizei), Arzfgehil-
finnen, Sprachen u. Kunstgewerbe. Diplom, Schulberatung,
Stellenvermittlung, Praktikum. Auskunft u. Gratisprospekte

Neue Handelsschule Bern
Spitalgass« 4 (Karl-Schenk-Haus) Telephon 2 14 50

SCHWEIZERISCHE VOLKSBAHK

BERN

Finanzierung von Arbeitsaufträgen,

Unternehmerkredite, Kleinkredite

an Gewerbe und Handwerk

Kursaal Bern
tjnterhaltungskonzerte des Orchesters

Bob Engel täglich um 15.30 und 20.30 Uhr.
Dancing allabendlich und Sonntagnach-

mittag (Mittwoch und Samstag Freinacht);
Kapelle Fernand Droz.

Boule-Spiel stets nachmittags u. abends.

Berner Stadttheater. Wochenspielplan:
'Sonntag, 9. Mai, 14.30 Uhr: Tomb. S. 174,

17|, 176: «Wo die (Lerche singt», Operette
in drei Akten von Franz Lehär. 20 Uhr:
Premiere «Carmen», Oper in vier Akten von
Georges Bizet. Montag, 10. Mai, Volksvor-
Stellung Arbeiterunion «Eine kleine 'Stadt»,
Schauspiel in drei Akten von Thornton Wil-
det Dienstag, 11. Mai, 'Sondervorstellung
des Berner Theatervereins, zugleich öffent-
lieh «Liliom», Voiistadtlegencle in 7 iBil-
dem von Franz Molnar. Mittwoch, 12. Mai,
Ab. 34. «Carmen», Oper in vier Akten von
Geörges Bizet, Donnerstag, 13. Mai, Sonder-
Vorstellung des Berner Theatervereins, zu-
gleich öffentlich, «Einen Jux will er sich
machen», Posse mit Gesang in 7 Bildern
von Johann Nestroy. Freitag, 14. Mai, Ab.
32. Gastspiele Annie Weber und Kammersän-
ger Max Hirzel, «Der fliegende Holländer»,
Romantische Oper in drei Aufzügen von Ri-

chard Wagner, Titelpartie: Andreas Boehm.
Samstag, 15. Mai, Tomb. S. 177, 178, 179,
180: «Liliom», Vorstadtlegende in 7 Bildern
von Franz Molnar. Sonntag, 16. Mai, 14.30
Uhr: Tomb. S. 181, 182, 183, 184: «Der Trou-
badour», Oper in vier Akten von Giuseppe
Verdi. 20 Uhr, Premiere: «Das 'Schwarzwald-
mädel», Operette in drei Akten von Leon
Jessel. Montag, 17. Mai, Volksvorstellung
Kartell: «Die Tragödie des Menschen», Dra-
matische Dichtung in 13 Bildern von Imre
Madach, Musik von Farkas.

Singtreffen des Verbandes Schweiz. Frauen-
und Töchterchöre

Am 23. Mai 1943 findet im Kasino Bern,
unter dem Ehrenpräsidium von Frau B'un-
despräsident Celio, das erste schweizerische
Singtreffen der Frauen- und Töchterchöre
statt, das mit einem edlen Wettstreit zur
Förderung des Gesangswesens in den Ver-
einen verbunden ist. Es werden sich 23
Vereine mit zirka 800 Mitgliedern daran
beteiligen, und 4 Musikdirektoren werden
die Leistungen der einzelnen Chöre, denen
jedem 3 Minuten zum Vortrag zur Verfü-
gung stehen, beurteilen. Die Konzerte sind
öffentlich und beginnen am Morgen um 8.30
Uhr. Am Nachmittag erfolgen die Vorträge

Am 4. Mai d. J. feierten in Bern unsere
langjährigen Abonnenten Herr und Frau E
Hausmann-Beyeler in aller Stille das sei
tene Fest der goldenen Hochzeit. Die Jubi
laren stehen im 78. resp. 73. Altersjahr. Wi
gratulieren Herrn und Frau Hausmann herz
liehst und wünschen ihnen noch viele glück
liehe Jahre zusammen. Die Redaktion.

bis zum letzten .Kochlöffel!" — - Sie finden bestimmt elles In

unserer grossen Haushalts-Ablellung I

Christen Isf seil Jahrzehnten In neuzeitlichen Kiichen-Elnrlch-
lungers spezialisier). Ein kleiner Anrul und schon schicken wir
Ihnen ganz unverbindlich unseren reichhaltigen Katalog dor
Wunsch der Heuslrau I" Unsore Tel. No. lautet 2.56.111

Was Ist wirklich billig Um das zu beurteilen, Ist dor Preis durch
die Lebensdauer zu dividieren I Also:

von 8 Gesamtchören und 7 Einzelchören.
Vorgetragen werden fast ausschliesslich
Lieder von Schweizer Komponisten. Da der
Frauengesang für unser Volksleben von
grossem Werte ist, so ist diese Veranstal-
tung, die einen engeren Kontakt zwischen
den einzelnen Sängerinnen herstellen wird,
sehr begrüssenswert und verdient die volle
Unterstützung aller Freunde des Gesanges.
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gsl lien i.ilisn Xlir.en I«,nn»«n nick« »II« >nm«i4unzsn
bartickziciitlgf verdsn; vin bitî«n ds»i,olb. 5lck rsckîreiîig
«Inzcknelbsn »u iozzoo ii)5 dl« im Januar und Xpril bo-
ginnenden Kul^eiijf bandet. 5«l<5s»o»->«»». Vervaltung, Ver-
i«ekr (vakn. ?o,s. letapkan. üoll. k'oilzes). ^ritgekil-
sinnen, 8praciisn u. !(on»îg«verbv. Diplom. Zckuiberoîung.
Zielienvermlitlvng. pnolîtikum. >u,Kunst u. (Zraîi,pro»pel<te

kisus ttsncl«!»ckul« vsrn
SpUalzai», 4 <XarI-Sck»nk-SIau»> î.l.pkon Z14Z0
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^insnzlismns von ^sbsitssufti-äZsn,

UnisrnsNmsrkrsdito. Xisinkrodits

an (Zswsfbs und i-isndwsrk

Rurssgl Kern
^llterbsltungskonzerts àes Orobesters

Lob Onxsl tkgliob um 15.39 unà 29.39 Ilbr.
Onnoing âllàbsnàlieb unà 8onntngnnob-

mittag (Uittvvook unà 8nmstag krsinnobt);
RApells kernnnà vroz.

Rouls-Kpisì stets nackmittngs u. ndenàs.

kerner Stsàttkester. Woebenspielplnn:
Konntag, 9. Uni, 14.39 lìbr^ komb. 8. 174,

175, 176: «Wo àis Og^gNs singt», Operette
in cìrsi ^.ktsn von Kran?. Ovkâr. 29 Obr:
kremiere «Oarmen», Oper in vier àten von
Oeprgss kiset. Uontag, 19. Uai, Volksvor-
Stellung árbsiterunion «Oins kleine 8taât»,
8okauspie> in àrsi ^ktsn von kbornton Wil-
àes. vienstag, 11. Uni, Konàsrvorstellung
àes kerner kksaterversins, zugleiek vkkent-
liob «Oiliom», Vorstaàtlegenào in 7 MI-
àern von Kran?. Uolnar. Ujttvvoob, 12. Uni,
ád. 34. «Oarmen», Oper in vier rlkten von
Osorgvs ki?vt. vonnerstag, 13. Uni, foncier-
Vorstellung àes kerner kkeatervvrsins, ?u-
glsiob vkkentliek, «Oinen àux vill er sieb
mavken», kosse mit Ossang in 7 Lilàern
von .lobann Uvstro/. kreitag, 14. Uni, ^.b.
32. Oastspiels ànis Weber unà Rammersàn-
gsr Unx llirsel, «Oer kliogonào llollìtnàsr»,
Romantisebe Oper in ârei Xàûgen von Ri-

ebarà Wagner, kitslpartie: ^nàrsas koebm.
8amstag, 15. Uni, kumb. 8. 177, 178, 179,
189: «Oiliom», Vorstaàtlsgsnàs in 7 Lilâern
von Kran?. Uoinnr. Konntag, 16. Uni, 14.39
Obr: komd. 8. 181, 182, 183, 134: «ver krou-
bnàour», Oper in vier ^.ktsn von Oiuseppe
Vsrài. 29 Obr, kremiere: «Oas 8ebv?ar?.valà-
mèiàsl», Operette in àrei ^.kten von Ooon
àsssel. Uontag, 17. Uni, VolksvorstsIIung
RartsII: «Ois Oragâàie àss Usnsoben», Orn-
matisobs Vivktung in 13 kilàern von Imrs
Uaàaeb, Uusik von karka».

Singtrekken àes Verbsnàes 8ekvei?. krsuen-
unà köektereköre

^m 23. Uni 1943 kinàst im Xnsino Kern,
unter àem Okrenpràsiàium von krnu Lun-
àsspritsiàent Oelio. àns erste soNvreir.erisoks
8in>rtrekken àer krnusn- unà 'l'Nokterolivre
stntt, àns mit einem eàlen Wettstreit /ur
kûràerunx àes OesnnNsvsssns in àen Ver-
einen verbunàen ist. Os vveràsn sied 23
Vereine mit ?.irkn 899 UitAlieàern ànrnn
bstsilixen, unà 4 Uusikàirektoren vrsràen
àis OeistunAvn àer einzelnen Oköre, àsnsn
^jeàem 3 Uinuten 7.um VortrnK? ^ur Verkii-
j>unft' steken, deurtvilon. Oie Koncerts sinà
ökkontlioli unà boxinnsn nm UorMn um 8.39
Olir. ^m Unokmittn^ vrkoi^en àie Vortritz;«

^m 4. Uni à. à. leierten in kern unsere
Inn^Mri^sn Abonnenten Herr unà krnu O
Ilnusmann-ke^eler in nllsr 8tiIIe àns sel
tens kost àer z;olàsnen Iloà/.eit. Oie àubi
iarsn stoben im 78. resp. 73. ^Itersjnkr. Wi
z>rntulivren Herrn unà krnu Rnusmnnn ber/
liebst unà n'ljnsoken ibnen naeb viele ^lüek
liebe ànbre susnmmon. vie Reànktion.

bi» »um l«i»i«n .^ocklöisali" - - 5i» sipdvo bvLiimmt «llv» in

un5»r»r zrou-n k«u.l»iN-^>>I«4unz I

LI?rlit«n >,> ,«» 1,kri«kn>«n in n«u,»llll«k»n kildinn-kinrlcli-
iunznn ,p«i,>i5i«rt. ^in l>i»in»r ^nrul un<l ,«i>on .ckidnn «ir
iknon g«n» unvorbindlîek unzsrsn /«ielikalsigen s(»talog dq<

Wun,eb <i,r ft,u,lr.u >' Un.ar» f.l. blo. Isuiei Z.Sà.II >

V/,5 iii virlllicb kiliiz? Om <I>» -u b.urt.Il.n, iii <lqr pr«ii
ilia 1.1»n»<i«u«5 ,u illvi^i.r.n l >!io!

von 8 Oesnmtebüron unà 7 Oinsvlobbren.
VorAetrnKsn rrsràen knst nussobliessliob
Oieàvr von Sobveiser Xomponisten. On àer
krnuenKesnnS kllr unser Volksleben von
grossem Werte ist, so ist àiess Verunstnl-
tunA, àis einen enZersn Rontnkt svisebsn
àen einzelnen 8knKerinnen berstellen vrirà,
sebr bsArüsssnsvvert unà verâisnt àis volle
Unterstützung nllvr krvunàe àes Oesungss.
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